
Fördertechnik Förderlösungen 
von MTF Technik aus Bergneu-
stadt versorgen Roboter oder 
Handhabungsgeräte mit Be-
hältern und puffern. Dazu ent-
wickelte das Unternehmen ein 
Multi-Tech-Förderband mit Po-
sitioniereinrichtung, das es je 
nach Aufgabenstellung in ver-
schiedenen standardisierten 
Ausstattungsvarianten gibt 
oder als individuelles modu-
lares Komplettsystem. 
In der Regel landen die Behäl-
ter manuell auf dem Förder-
band, werden anschließend 
automatisch vereinzelt und 
exakt an der Befüllposition be-
reitgestellt. Anschließend tak-

tet das Förderband weiter und 
bringt einen neuen Behälter in 
die Befüllposition. 
Die genaue Positionierung der 
Behälter auf dem Förderband 
gewährleistet ein Positionier- 
und Klemmzylinder, Drossel-
ventile verhindern Beschädi-
gungen am Behälter. Diverses 
Zubehör hilft, das Gerät an 
verschiedene Behältergrößen 
anzupassen, es gibt ein- und 
mehrspurige Ausführungen.

www.mtf-technik.de

Ausgerichtet  

Werkstückträger Um keine Ver-
schmutzung von einem Reini-
gungsbad ins nächste zu ver-
schleppen, stattet LK-Mechanik 
die Aufl agefl ächen seiner Werk-
stückträgerpaletten nun zusätz-
lich so aus, dass lediglich punktu-
elle Aufl agen entstehen. 
Außerdem sind alle Ecken und 
Aufl agegeometrien zum besseren 
Ablaufen der Waschfl üssigkeit ge-

 Wider die Verschleppung von Schmutz 
locht. Die neue Ausführung sorgt 
für optimalen Abfl uss der Reini-
gungsmedien und verhindert 
 deren Verschleppung. 
Diese Verbesserungen resultieren 
aus einem Problem: Zum Reinigen 
von Werkstücken auf Werkstück-
trägerpaletten werden diese in 
Handhabungsrahmen gestapelt 
und darin von Bad zu Bad weiter-
transportiert. Die Paletten liegen 

dabei seitlich auf Profi lschienen, 
um die Waschrahmen bequem 
auszuwechseln. Diese Planaufl age 
führt allerdings zur Ausbildung 
von Kapillarspalten. 
Dort verbleiben Flüssigkeitsreste, 
die in nachfolgende Bäder ver-
schleppt  werden oder gelöste Ver-
schmutzungen von einem Reini-
gungsbad ins nächste tragen.

www.lk-mechanik.de
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